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Eskalationsstufe 4
ES 4

Eskalationsstufe 3
ES 3

Eskalationsstufe 2
ES 2 Lieferanten sperren 

Eskalationsstufe 1 Entzug des Lieferantenauftrags
ES 1 Meeting mit GF (Lieferant), EK u. QM ggf.  

Eskalationsstufe 0 UGG Brand bzw. Lead Buyer Information an UGG Einkauf bzw. Lead Buyer
ES 0 Qualitätsgespräch mit Lieferaten bei F+P

oder Lieferantenaudit 100% Prüfung durch Dritte (Pflicht)
Erhöhte Aufmerksamkeit bei F+P

Maßnahmenplan für Lieferanten inkl. Eskalation an UGG Einkauf
Mängelrügen / 8D Report bzw 4D Qualitätsgespräch mit Lieferanten / - besuch Wirksamkeitsüberwachung
Wiederholungsfehler / Lieferung 8D Report offen  Evaluierung alternativer Lieferanten
 100% Warenausgangsprüfung durch Lieferant Verrechnung Verwaltungsaufwende  
Schlechte Lieferantenbewertung inkl. Kennzeichnung Material + Protokoll Belastungsanzeige an Lieferanten Verlagerung des Auftragsvolumens
Einstufung: Average - Poor Optional Prüfung durch Dritte 

Keine Berücksichtigung bei Neugeschäften
Verschärfung Prüfeinstellung FMEA durch Lieferanten

Fehleranalyse

 
Neubewertung > 60 Tage / 10 Wareneingänge > 60 Tage / 10 Wareneingänge > 60 Tage / 10 Wareneingänge > 60 Tage / 10 Wareneingänge

   oder Nacharbeit / Maßnahmen fehlerhaft    oder Nacharbeit / Maßnahmen fehlerhaft    oder Nacharbeit / Maßnahmen fehlerhaft    oder Nacharbeit / Maßnahmen fehlerhaft

Anmerkungen:
Ziele zur Erreichung der Deeskalation auf jeweiliger Eskalationsebene werden durch F+P vorgegeben und müssen vom Lieferanten akzeptiert werden!
Teilnehmer ES 1 Lieferant: Verkäufer ggf. Qualitätsmanager F+P: Einkauf und Qualität
Teilnehmer ES 2 - verpflichtend Lieferant: Qualitätsmanager F+P: Einkauf und Qualität
Teilnehmer ES 3 - verpflichtend Lieferant: Geschäftsführung F+P: Einkauf und Qualität UGG: ggf. Einkauf bzw. Lead Buyer

SQM Eskalationsmodell Flach und Profil

Lieferantenentwicklung
Wareneingang


